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Liebe LeserInnen
Nach den erfolgreichen Turnfesten aus 
dem letzten Bericht, folge das etwas 
ruhigere Sommerprogramm. Mit ver-
schiedenen mehr oder weniger sportli-
chen Anlässen tankten wir Energie für 
alles, was das Jahr noch für uns bereit-
halten würde.

Anschliessend an die Sommerferien 
wurde die Korbballsaison weiterge-
führt. Es wurden nicht alle Saisonziele 
ganz erreicht, schlussendlich konn-
ten aber alle 5 Liga-Mannschaften die 
Sommersaison zufrieden abschliessen. 
Auch geturnt wurde nach den Ferien 
wieder. Am 14. September ging es am 
Thurgauer Mannschafts-Mehrkampf 
in Neukirch-Egnach um die Titelver-
teidigung. Schon in der Vorbereitung 
war klar, dieses Ziel würde schwer zu 
erreichen sein. Mit einigen personellen 
Problemen und einem sehr starken Teil-
nehmerfeld, reichte es für den 3. Rang 
von 14 teilnehmenden Mannschaften.

Es folgte ein sehr intensives Jahresende 
mit den Korbballmeisterschaften in der 
Halle, dem Schweizer-Cup und natürlich 

unserer Abendunterhaltung. Alle drei 
Höfer-Mannschaften erreichten beim 
Schweizer-Cup im Korbball die 1/16 Fi-
nals. Dort unterlagen dann die Damen 
und eine Herrenmannschaft. Die erste 
Mannschaft der Herren konnte sich je-
doch in zwei weiteren Runden behaup-
ten. Eggethof steht damit zum ersten 
Mal im 1/4 Finale und führt gleichzeitig 
auch die kantonale Meisterschaft vor 
den Nationalliga A und B Rivalen an.

Bis zum Jahreswechsel lag die Konzen-
tration danach voll auf der Abendun-
terhaltung. Vor einer bis zum Äussers-
ten auselasteten Halle, konnten wir an 
allen vier Vorstellungen unser Können 
beweisen.

Ich bedanke mich im Namen des ganzen 
Vereins ganz herzlich für die Unterstüt-
zung an der Unterhaltung und das gan-
ze Jahr hindurch!

Beste Turnergrüsse 

Daniel Roth
Oberturner

Besuche uns auf Facebook:
www.facebook.com/stveggethof





An diesem Abend genossen wir einen geselligen Gruppenwettkampf. An der Bauernhof-Olympiade 
kann jede/r sein Können zeigen!

17. August 2018stveggethof#

Es war einmal...



Erfolgreiche Korbball-Sommersaison

1. Liga – Mit Hochs und Tiefs einen 
guten Rang erreicht
Ein sehr sonniger Sommer begrüsste uns 
dieses Jahr, sodass sogar die ersten Run-
den Ende April stattfinden konnten. Zum 
Auftakt der diesjährigen Meisterschaft 
ging es nach Pfyn. Im Spiel gegen Gais 
konnten wir uns schon einmal unsere 
ersten zwei Punkte der Saison sichern. 
Leider blieb es an diesem Abend aber 
auch bei diesen zwei Punkten. 

Nach wenigen Spielminuten im ersten 
Spiel der zweiten Runde, mussten wir uns 
wegen einer Verletzung von einer sehr 
guten Mitspielerin verabschieden und 
den Rest des Spiels ohne Auswechsel-
spielerin weiter bestreiten. Dadurch ein 
wenig angeschlagen, beendeten wir den 
zweiten Match mit 1 Punkt Rückstand 
gegen Oberaach – eine Top-Leistung. 

Gestärkt mit einer Ex-Verletzten und 
einer Ex-Urlauberin sicherten wir uns 
weitere drei Punkte in Oberaach. Schlag 

auf Schlag folgten die weiteren Abend-
runden. Spontan durften wir eine Heim-
runde durchführen und holten uns mit 
dem Sieg gegen Zihlschlacht zwei wei-
tere wichtige Punkte. Vier weitere Punk-
te erkämpften wir in den letzten zwei 
Runden. Mit 15 Punkten beendeten wir 
die diesjährige Korbballsaison auf dem 
vierten Platz.

Marianne Bütikofer

2. Liga – Starker Anfang, gegen Ende 
mit Potenzial
Der zweiten Damen-Mannschaft ge-
lang mit zwei Siegen an der ersten 
Korbball-Runde in Pfyn, gegen Duss-
nang-Oberwangen und Oberaach, ein 
gelungener Auftakt in die Sommersai-
son. Mit einem kleinen Dämpfer gegen 
Altnau starteten wir dann Mitte Mai 
in die 2. Runde. Dank dem Sieg gegen 
Heimenhofen war der Abend aber doch 
noch erfolgreich.
Im Juni fanden für uns neben den Turn-

20. August 2018



festen noch zwei Runden statt, die sehr 
durchzogen waren. Anfangs Juni hatten 
wir gegen Pfyn und Arbon zu kämpfen, 
leider reichte es je nur für ein Unent-
schieden. Auch an der nächsten Runde 
in Dussnang-Oberwangen hatten wir 
Mühe, zuerst mussten wir noch die ver-
gessenen Schuhe ersetzen. Leider reich-
te es dann knapp nicht für einen Sieg, 
sondern nur für ein Unentschieden ge-
gen Rossrüti. Zihlschlacht war uns leider 
sehr überlegen und wir gingen mit einer 
Niederlage nach Hause. Vor der Som-

merpause befanden wir uns, mit dieser 
durchzogenen Bilanz, im Mittelfeld der 
Zwischenrangliste. 

Nach den Sommerferien standen noch 2 
Spiele an. Gegen Bischofszell hatten wir 
einen schlechten Start und leider konn-
ten wir dies bis zum Schluss nicht mehr 
drehen. Der Start nach der Sommerpau-
se war somit nicht wunschgerecht und 
wir hofften auf das letzte Spiel gegen 
Roggwil/Neukirch. An der Schlussrunde 
in Pfyn konnten wir nochmals zeigen 
was in uns steckt und siegten im letzten 
Spiel mit 4:2. Mit diesem Ergebnis konn-
ten wir uns trotz allem noch auf dem 6 
Schlussrang platzieren. 

Chantal Hausammann

Wir alle bedanken uns herzlich bei unse-
rem Trainer Lukas Hausammann. Vielen 
Dank für deinen Einsatz, deine Geduld 
und die Zeit die du dir für uns nimmst!

Wir gratulieren...

Claudia & Ruedi Heierli
zur Geburt von Remo

Kathrin & Stefan Sturzenegger-Roth
zur Hochzeit

Tom Vetter & Adrian Stäheli
zur bestandenen Korbball Nati-Schiedsrichter-Prüfung

Tamara & Manuel Hüglin
zur Geburt von Colin





Unser Nachwuchs unterwegs
Am frühen Samstagmorgen des 1. Sep-
tembers reiste die Jugi Eggethof im 
nassen, kalten Wetter Richtung Hei-
den. Dort erwartete sie eine humorvolle 
Wanderung durch das schöne Appen-
zellerland. Die mehr oder wenigen lus-
tigen Witze führten die Gruppe nach 
langen 4 Stunden ans Ziel Walzenhau-
sen. Klatschnass fuhren die Kinder mit 
der Zahnradbahn und dem Bus in die 
Unterkunft, dem Strandbad Diepoldsau. 
Trotz der eisernen Kälte zeigte der Höfer 
Nachwuchs keine Schwäche und bade-
ten im 17 Grad „warmen“ Wasser.

Den Abend verbrachte die Schar mit di-
versen Spielen wie zum Beispiel: Ninja, 
Englische Bulldoge und Räuber & Poli. 

Trotz diesen wilden Spielen gab es nur 
„kleinste“ Verletzungen. Nach dem 
sehr anstrengenden Tag, fielen alle to-
dmüde ins Bett.

Das Motto des nächsten Tages lautete: 
Hoch hinaus! So starteten die teilwei-
se ausgeruhten Kinder und Leiter ihre 
nächste Reise Richtung Mogelsberg. 
Die Wanderung führte sie, begleitet von 
Eichhörnchen, über den hohen Baum-
wipfelpfad. Ganz müde und erschöpft 
brachte der Zug sie zurück nach Altnau. 
Ein lustiges und anstrengendes Wo-
chenende ging somit zu Ende!

Nadine Roth / Sina Lerch

1. & 2. September 2018





Im Nebel verlaufen

Am ersten September-Wochenende 
machte sich eine muntere Schar von zehn 
Männerrieglern zur Turnfahrt ins schöne 
Bündnerland auf. Dabei wurden sie vom 
ortskundigen Führer Ruedi Roth in die 
Region Surselva geleitet. Der geplante 
Grillschmaus musste wegen des Regens 
kurzfristig abgesagt werden, dafür durf-
ten die Turner die kulinarische Vielfalt 
des Bündnerlands kennenlernen. In der 
Ustria Staziun in Sumvitg wurde unter 
tatkräftiger Hilfe von Turner Jürg Hau-
sammann eine grosse Portion Maluns 
mit Apfelmus, Zucker und Schlagrahm 
serviert. Eine sehr leckere und kalorien-
reiche Stärkung für den Aufstieg zur Alp 
Glivers, welche sich auf 1‘900 Metern 
Höhe befindet. Von San Benedegt (1‘270 
Meter) starteten die Männerriegler den 
Aufstieg, doch der andauernde Regen-
fall verunmöglichte eine Sicht auf die 
schöne Bergwelt. Oben angekommen 
erwartete die Gruppe eine freundliche 

und offene Gastgeberfamilie in der neu 
renovierten Alphütte. Froh, die nassen 
Kleider und Schuhe ausziehen zu kön-
nen, wärmten sich alle in der Gaststube 
auf. Mit Capuns, einer Bündner Speziali-
tät, bei einem Jass und vielen angeregten 
und heiteren Diskussionen war der erste 
Tag bald wieder Geschichte. 

Der Wetterbericht sagte auf Sonntag die 
Nullgradgrenze auf rund 2‘300 Metern 
voraus. Entsprechend frisch präsentierte 
sich der nächste Morgen. Der dicke Ne-
bel verunmöglichte eine Sicht von weiter 
als 50 Metern. So konnte Reiseleiter Rue-
di Roth das Panorama und die Berggip-
fel nur beschreiben und nicht vor Augen 
führen. Beim Aufstieg zum Serein-See 
(2‘250 Meter) wurde die Gruppe von Zie-
gen begleitet, was sich als grosses Glück 
herausstellte. Denn wegen des dichten 
Nebels sind die Turner vom Wanderweg 
abgekommen und mussten sich durch 
die Gastgeberin auf den rechten Web 
zurückführen lassen. Dank dem Lärm der 
Glocken, welche die Ziegen trugen, wur-
den die Männer schnell gefunden. End-
lich auf dem Gipfel angekommen, wurde 
der obligate Gipfelwein genossen. Auch 
beim Abstieg über die Alp Crap Ner 
war der Nebel ständiger Begleiter. Erst 
auf rund 1‘600 Metern wurde die Sicht 
zwar nicht perfekt, aber immerhin et-
was besser. Als krönenden Abschluss ei-
ner schönen und gemütlichen Turnfahrt 
präsentierte Ruedi Roth nochmals einen 
Höhepunkt: In der Destilleria Candinas 
lernten die Männerriegler die Kunst der 
Früchteveredelung kennen und durften 
die Produkte auch degustieren.

Thomas Mettler

1. & 2. September 2018



Das Korbball-Herz schlug hoch
Nationalliga B – Am Ende zufrieden 
mit Rang 7
Nach einem hervorragenden vierten 
Platz in ihrer Debütsaison in der Nati-
onalliga B wollte die erste Mannschaft 
an diese starke Leistung anknüpfen und 
mindestens einen Top 5-Platz erreichen. 
Mit dem Turniersieg am Korbballturnier 
Oberaach und dem zweiten Platz am 
Turnier in Pieterlen, dass mit insgesamt 
13 Nati-Teams äusserts stark besetzt 
war, verlief die Vorbereitung sehr ver-
heissungsvoll! 

Doch an der ersten Runde in Neuhausen 
SH, wurden die ersten zwei Spiele gegen 
Bözberg und den Aufsteiger aus Stu-
den-Brügg komplett verschlafen. Man 
agierte irgendwie gehemmt und unge-
wohnt passiv. Im letzten Spiel konnte 
dann aber einen wichtigen 12:7-Sieg 
gegen die Gastgebermannschaft aus 
Neuhausen-Löhningen errungen wer-
den. Man startete mit einer guten Tref-
ferquote und musste nicht immer einem 
Rückstand hinterherrennen. 

Das Startspiel an der zweiten Runde 
gegen Zihlschlacht konnte dank einer 
starken Defensive gewonnen werden. 
Leider baute danach das Team markant 
ab und verlor die restlichen Spiele ge-
gen Büsingen und Hausen am Albis. Ins-
besondere das Spiel gegen Hausen war 
sehr ärgerlich, da zu schnelle und über-
hastete Abschlüsse genommen wurden. 

An der dritten Runde in Volketswil wur-
de nun endlich die erste 4-Punkterunde 
eingefahren. Man zeige über die ganzen 
drei Spiele ein sehr gutes und konstan-
tes Korbball. Zwar verlor man das erste 

Spiel gegen den souveränen Leader aus 
Erschwil nur knapp, aber anschliessend 
wurde Wikon und Oberdorf-Rüttenen 
bezwungen. Gegen Wikon wurde die 
bis dahin beste Saisonleistung gezeigt 
und gegen Oberdorf sicherten sich die 
Höfer dank einem Treffer in letzte Se-
kunde den Sieg. Somit platzierte man 
sich mit acht Punkten auf dem 7. Zwi-
schenrang nach der Hinrunde. 

Zum Rückrundenstart Mitte August tra-
fen die Höfer auf die Teams aus Bözberg, 
Studen-Brügg und Neuhausen-Löhnin-
gen. Es konnte an die erfolgreiche letzte 
Runde angeknüpft werden und liess sich 
weitere vier Punkte auf das Punktekon-
to gutschreiben. Somit lag man bereits 
auf dem fünften Platz mit drei Punkten 
Rückstand auf das Podest. Leider wurden 
danach an der nächsten Runde die Po-
dest-Träume begraben. Mit zwei Unent-

9. September 2018



schieden und einer Niederlage befand 
man sich nun im unteren Tabellendrittel. 

An der Schlussrunde in Erlen galt es nun, 
vor den vielen Fans, möglichst schnell 
den Ligaerhalt zu realisieren. Es muss-
ten mindestens zwei Punkte her, um es 
aus eigener Kraft zu schaffen. Zu Beginn 
gegen Leader Erschwil hielt man bis zur 
Pause gut mit, musste jedoch mit zu-
nehmender Spieldauer den Gegner da-
vonziehen lassen. Gegen den direkten 
Mitkonkurrenten Wikon galt: «Verlieren 
verboten». Die Nervosität merkte man 
beiden Teams an, wurden doch wäh-
rend den ersten 10 Minuten keine Körbe 
erzielt. Die Höfer konnten die Blockade 
im Angriff nie wirklich lösen und spiel-
ten viel zu verkrampft. Das so wichtige 
Spiel ging am Ende tatsächlich verloren. 
Somit musste man auf fremde Hilfe aus 
Zihlschlacht hoffen, um nicht ins Ent-
scheidungsspiel um den Verbleib in der 
NLB gegen Oberdorf-Rüttenen zu müs-
sen. Das Spiel wurde dann von den Zih-
lschachtern gewonnen und den Höfern 
blieb ein «Zitterspiel» erspart. Trotzdem 
wollte sich das Team vor heimischen Pu-
blikum noch von ihrer Sonnenseite zei-
gen. Das Spiel blieb lange ausgeglichen, 
doch am Ende konnten sich die Solo-
thurner mit einem Korb durchsetzen. 

Trotz dieser Nuller-Runde am Ende muss-
te man mit dem siebten Schlussrang zu-
frieden sein – entging man dem Abstieg 
doch nur knapp. «Die Saison der Be-
stätigung» war sicherlich nicht einfach. 
Die Gegner kannten die Spielweise bes-
ser und konnten sich auch besser dar-
auf einstellen. Zudem fehlte die nötige 
Lockerheit der vergangenen Saison, da 
man sich nie wirklich von den hinteren 
Teams absetzten konnte. Dennoch darf 
das junge Team positiv in die Zukunft 

blicken – es konnten weitere Spieler ins 
breite Nati-Kader integriert werden! 

Einen besonderen Dank gilt an dieser 
Stelle an Hans Vetter, der uns während 
den Runden als Trainer tatkräftig unter-
stützt und an die zahlreichen Fans die 
weite Wege auf sich nehmen um uns 
anzufeuern! 

Joel Bögli

2. Liga – Einen Podestplatz gesichert 
Die 2. Korbball-Mannschaft der Herren 
startete mit einer siegreicher 4-Punkte 
Runde in Oberaach stark in die Sommer-
saison 2018. Man war voller Hoffnung 
und munkelte bereits vom Aufstieg in 
die erste Liga. Jedoch waren die folgen-
den Runden nicht sehr erfolgreich und 
geprägt von inkonstanter Leistung. Zeit-
weise war man auch am unteren Tabel-
lenende aufzufinden. 

Vor der Schlussrunde in Affeltrangen, 
war die Mannschaft sehr nervös. Doch 
man spürte, die Mannschaft hatte Feu-
er gefangen und war heiss aufs erste 
Spiel. Die erste Partie wurde gewonnen. 
Beflügelt von diesem Ergebnis, wurde 
auch das zweite Spiel gewonnen. Die 
letzten beiden Spiele der Saison wurden 
zu richtigen Schützenfesten, das Team 
spielte sein bestes Korbball. Damit ge-
wann es alle 4 Spiele der Schlussrunde 
und konnte sich 8 Punkte sichern. Mit 
diesen 8 Punkten wurde man zu aller 
Überraschung noch auf den 3. Rang ka-
tapultiert. Die Mannschaft und die Fans 
waren glücklich und man konnte den 
erspielten Podest-Platz noch gemütlich 
ausklingen lassen.

Remo Vetter



Die Höfer sicherten sich im Thurgauer-Mannschaftsmehrkampf einen weiteren Podestplatz! Eggethof 
1 holte sich Bronze und die zweite Mannschaft platzierte sich auf einem soliden Mittelfeldplatz.

14. September 2018stveggethof#

3. Liga – Durchzogene Sommersaison 
Die Gruppe Eggethof 3 startete am 4. 
Mai in die erste Runde. Mit einem Un-
entschieden gegen Märwil 2 und einem 
7:11 verlorenen Spiel gegen Ilhart-Son-
terswil war dies nicht der beste Start in 
die Sommersaison. In der 2. Runde be-
kamen wir gegen den anschliessenden 
Aufsteiger Altnau-Kreuzlingen eine der-
be Abfuhr mit dem Schlussstand 2:10. 
Noch immer vom Pech gefolgt verloren 
wir auch das zweite Spiel gegen Hei-
menhofen. 

In der nächsten Runde konnten wir ge-
gen den TV Pfyn mit 7:6 überzeugen. Je-
doch war das Glück nicht lange auf unse-

rer Seite. Das schnelle und intensive Spiel 
gegen Eschenz haben wir mit nur einem 
Korb Rückstand verloren. In der vierten 
Runde in Märwil, immer noch bei sehr 
trockenen Bodenverhältnissen, konnten 
wir gegen Müllheim 2 und Märstetten 2 
auf Unentschieden spielen. 

Am letzten August-Freitag durften wir bei 
anhaltendem Starkregen 4 Spiele bestrei-
ten. Mit zwei Niederlagen, einem Unent-
schiedenen und einem Sieg, konnten wir 
uns den 8. Schlussrang sichern.

Marco Hausammann

 



Damenriege erkundet Zug
Am Samstagmorgen des dritten Sep-
temberwochenendes, traf sich ein klei-
nes Grüppchen von 11 Höferinnen in 
Amriswil am Bahnhof zur Damenriegen-
reise. Mit dem Zug ging es nach Zug und 
anschliessend auf den Zugerberg, wo 
wir eine Rundwanderung machten. Be-
lohnt wurde unser Fussmarsch mit einer 
rasanten Trottinett-Abfahrt, die uns zur 
Höllgrotte in Baar führte. Die Führung 
in der Grotte erteilten wir uns gleich 
selbst und belohnten uns anschliessend 
mit einem waschechten Grotten-Whisky 
und einem feinen Glace. Gestärkt ging 
es weiter bergab mit dem Trottinett zu-
rück nach Zug. Dort richteten wir uns in 
der Zivilschutzanlage für die Nacht ein 
und machten uns wieder bereit, um den 
Abend in der Stadt beim gemeinsamen 
Nachtessen und anschliessendem Aus-
gang ausklingen zu lassen.

Am nächsten Morgen, nachdem wir un-
ser Nachtlager zusammengepackt hat-
ten und die Unterkunft verliessen, gab 
es ein ausgiebiges Zmorge in einer Bä-
ckerei. Anschliessend machten wir uns 
mit dem Detektiv-Dachs auf die Suche 
nach einem Schatz und lernten so noch 
viele schöne Orte der Stadt kennen. 
Nach einer feinen Pizza zum Mittages-
sen, ging es auch schon wieder zurück 
nach Amriswil.

Vielen Dank an Rahel und Florine fürs 
organisieren dieser unvergesslichen Da-
menriegenreise!

Svenja Weber

15. & 16. September 2018



...und es war auch!



Unterwegs im Bündnerland
Am Samstagmorgen des Betttag-Wo-
chenendes stieg eine fröhliche Turner-
schar in Amriswil in den Zug mit dem 
Ziel Reichenau-Tamins. Mit einem aus-
giebigen Zug-Pic-Nic verkürzten wir uns 
die Fahrzeit. Aussteigen bitte! Kaum 
ausgestiegen, schnürten wir die Wan-
derschuhe und wanderten inklusive einer 
Zusatzschleife, am Vorderrhein entlang 
nach Trin, wo wir uns wieder in den Zug 
setzten und bis nach Versam Bahnhof 
fuhren. Ab hier folgten wir auf weiter zu 
Fuss dem Bachbett. Nachdem wir uns am 
Mittag aus dem Rucksack stärkten, liefen 
wir wieder voller Energie weiter flussauf-
wärts. Kurz vor unserem Tagesziel ging es 
noch einige Höhenmeter hinauf. Unsere 
Unterkunft befand sich in der Gemein-
de Valendas, wo wir auch den restlichen 
Abend verbrachten. Für das Abendessen 
stellte uns unsere Gastgeberin einen Grill 
zur Verfügung, damit wir unser Fleisch 
selbst braten konnten. Mit Jassen, Tschüt-
tele und Pingpong spielen verbrachten 
wir gemütliche Stunden bis uns das Stroh 
zur Nachtruhe lockte. 

Am nächsten Morgen assen wir ein le-
ckeres Frühstück und mussten die Unter-
kunft, und somit die Gemeinde Valendas, 
um 8 Uhr auch schon wieder verlassen. 
Für die 1. Tageshälfte stand noch eine 
Wanderung auf dem Reiseprogramm: Va-
lendas – Ilanz. Dort angekommen, nah-
men wir das Postauto nach Flims. Einige 
Schritte später waren wir auch schon an 
unserem Ziel angelangt, dem Sportzent-
rum Prau la Selva. Hier gingen wir klettern 
bis auch der Allerletzte müde war. Am 
Mittag verpflegten wir uns im dazugehö-
rigen Restaurant. Um 3 Uhr hiess es auch 
schon wieder aufbrechen für die Rückrei-
se. Zuerst fuhren wir mit dem Postauto 
nach Chur und dann mit dem Zug nach 
Amriswil. Zufrieden und müde kamen wir 
in Amriswil an. 

Ein herzliches Dankeschön an Felix und 
Marcel für die tolle Turnfahrt.

Andrin Weber

15. & 16. September 2018



Unsere KB-Damen 1 durften heute die Aufstiegsspiele in Niederbipp bestreiten. Nach sechs durch-
zogenen Spielen reichte es nach dem Penaltywerfen au den guten 6. Schlussrang von 12 insgesamt 
Mannschaften. Herzliche Gratulation an die Höferinnen und alle anderen TG-Mannschaften!

22. September 2018stveggethof#



Korbball-Turnier Pontresina

Am letzten Septemberwochenende nah-
men zwei Herrenteams am legendären 
Korbballturnier Pontresina im Engadin 
teil. Das vom Zürcher Turnverband orga-
nisierte Traditions-Turnier bot unter bes-
ten Bedingungen der ideale Abschluss 
der Sommersaison! 

Bereits am Freitagabend fuhren die 16 
Turner mit einem Bus in Richtung Bünd-
nerland. Dort angekommen wurde die 
Jugendherberge bezogen bevor es mit 
dem Nachtessen in der benachbarten 
Pizzeria weiter ging. Anschliessend wur-
de der Abend mit den anderen Teams 
gesellschaftlich in der Karaokebar aus-
geklungen. 

Am nächsten Morgen wurden dann kurz 
nach 10 Uhr die ersten Spiele angepfiffen 
und die Höfer-Teams waren unter strah-
lendem Sonnenschein top motiviert ihr 
Bestes zu geben. Mit zwei durchmisch-
ten und ausgeglichenen Teams wurde 
das Turnier bestritten. Das Teilnehmer-
feld war u.a. mit Pieterlen und Madiswil 
sehr gut besetzt. Insgesamt acht Teams 

in zwei Vierergruppen kämpften um den 
Turniersieg. Beide Höfer-Mannschaften 
überstanden die Gruppenphase und 
zogen in die Halbfinals ein. Eggethof 2 
sogar als Gruppenerster vor dem am-
tierenden Schweizermeister Pieterlen. 
Leider gingen beide Halbfinals verloren, 
sodass man gegeneinander um den 
dritten Platz spielte. In einem ausgegli-
chenen Spiel wollte natürlich keines der 
beiden Teams das «Derby» verlieren. 
Am Ende gewann Eggethof 1 mit einem 
Korb-Vorsprung den dritten Platz. An-
schliessend wurde gemeinsam auf den 
gelungenen Tag angestossen und da-
nach an der «Korbball-Party» bis tief in 
die Nacht hinein gefeiert… 

Am Sonntag spielten dann noch vier 
Spieler im Mixed mit der KG Madis-Aar-
wangen, auch da resultierte der gute 
dritte Schlussrang von insgesamt elf 
Teams. Die restlichen Turner genossen 
das herrliche Sommerwetter beim ver-
bissenen Kartenspiel.

Joel Bögli

28. – 30. September 2018



Die Höfer Damen setzten sich heute am Korbballturnier Buochs gegen 6 Damen-B-Mannschaften 
durch. Den letzten Match entschieden die Höferinnen mit einem Golden Goal!

14. Oktober 2018stveggethof#



78 Teams am Höfer-Cup 2018
Am 10. & 11. November fand der schon 
traditionelle Höfer-Cup statt. Bereits 
zum 7. Mal durfte der STV Eggethof 78 
Mannschaften in 9 Kategorien in der 
Schwärzi Halle Altnau begrüssen. An-
gepfiffen wurde das zweitgrösste Hal-
len-Korbball-Turnier um 8.00 Uhr mit 
den ersten Jugend-Partien. Während 
rund 300 Spielen wurden die Kategori-
ensieger erkoren. Das runde Leder war 
heiss umkämpft und trotzdem wurden 
alle Spiele mit Fairness und sportlichem 
Geist abgehalten. 

Die Jugendkategorien Mädchen und 
Knaben wurden allesamt von der KG 
Roggwil-Neukirch dominiert. Bei den 
Herren B sicherte sich das Team vom STV 
Zihlschlacht den Sieg. Die abendlichen 
Mixed-Spiele, welche durchaus etwas lo-
ckerer ausgetragen wurden, entschieden 
die „Schnabuwetzers“ für sich. Die Mi-
xed-Kategorie erfreute sich einem gros-
sen Teilnehmerfeld von 22 Teams. Das 

gesellige Beisammensein wurde nach 
den Spielen zelebriert. Lustige Stunden 
wurden auch an der Bar im Unterge-
schoss verbracht und so tat sich das eine 
oder andere müde Auge am Sonntag 
Morgen schwer, sich dem Tageslicht ent-
gegen zu öffnen. 

Doch auch am zweiten Tag wurden die 
ersten Partien früh um 8.30 Uhr angep-
fiffen. Auf drei Feldern spielten Damen 
A-, Damen B- und Herren A-Mannschaf-
ten um den Sieg. In beiden Damen-Kate-
gorien führte schlussendlich Zihlschlacht 
die Rangliste an. Bei den Herren holte 
sich KG Altnau-Kreuzlingen den Sieg.  

Einmal mehr können wir auf ein erfolgrei-
ches Wochenende ganz im Zeichen des 
Korbballs zurückblicken. Wir freuen uns 
schon jetzt, euch am 9. & 10. November 
2019 wieder begrüssen zu dürfen!

Mathias Ehrbar

10. & 11. November 2018



In den Adiletten eines Turners
Während andere die besinnliche Ad-
ventszeit genossen, nutzten die tur-
nenden Vereine Eggethof den Dezem-
ber um für die Abendunterhaltung 
Anfang Januar zu proben. Zum Thema 
„In den Adiletten eines Turner“ wur-
den 13 Programmpunkte einstudiert 
und geübt. Das Sketch-Team tüftelte 
währenddessen an einem lustigen The-
ater-Programm, das die turnerischen 
Darbietungen umrahmen würde. 

Am 4. Januar war es dann soweit – 
rund 400 BesucherInnen durften wir 
zur Premiere begrüssen. Der Vorhang 
öffnete sich und die Geschichte vom 
Lehrling Mägge der unbedingt das eid-

genössische Turnfest besuchen möchte 
beginnt. Mit Hilfe von drei Zaubernüs-
sen und einer guten Fee erlebt er ein 
grossartiges Fest in Aarau und findet 
dabei sogar seine grosse Liebe. 

Das unterhaltsame Programm durften 
wir noch drei weitere Mal einer voll-
besetzten Halle präsentieren. An die-
ser Stelle bedanken wir uns herzlich 
bei den rund 1’500 Turnfans, Sponso-
ren, Gönnern und Helfern, die unsere 
Abendunterhaltung zu so einem Erfolg 
gemacht haben!

Chantal Hausammann

4. / 5. / 6. / 12. Januar 2019







Höferinnen aus Überzeugung
Vor drei Jahren standen wir Turnerfrau-
en mitten in einer Krise. Es sah schon 
fast so aus, als würde es den FTV Eg-
gethof bald nicht mehr geben. Aber so 
weit ist es dann zum Glück nicht ge-
kommen. Mit viel Wille und neuen Ide-
en konnte ein neuer Vorstand gestellt 
werden. So gab es dann im Februar 
2016 eine lange GV mit vielen Neue-
rungen. Der neue Vorstand ist seither 
im Amt für den „neuen“ FTV Eggethof 
35+, wie wir uns nennen.  

Die Idee war es, frischen Wind in den 
Frauenturnverein zu bringen. So haben 
wir das Programm ganz neu gestaltet. 
Mehr Abwechslung war das Motto. So 
gibt es seither zweimal im Monat eine 
offene Turnstunde. Immer am 1. Mitt-
woch im Monat steht Ausdauer auf dem 
Programm. Da gehen wir in verschiede-
nen Gruppen joggen, walken oder auch 
mal mit dem Velo. In der dunklen Jah-
reszeit, von den Herbstferien bis zu den 
Frühlingsferien, findet das Ausdauer-
training in der Halle statt. Und am letz-
ten Mittwoch vom Monat steht Yoga 
auf dem Plan. Mit Rita Nägeli haben wir 
eine super Yoga-Lehrerin gefunden. Sie 
verwandelt die Turnhalle Loowisen in 
ein Yoga-Studio und lässt uns Frauen 
in eine andere Welt eintauchen. Diese 
beiden Turnstunden sind offen für jede 
Frau. Wir freuen uns immer über unsere 
Besucherinnen oder ein neues Gesicht.  

Die Idee hat gefruchtet und wir sind 
wieder eine motivierte Gruppe mit viel 

frischem Wind und neuen Turnerinnen. 
Ganz bunt gemischt sind wir. Und doch 
hat jede Turnerin ihren festen Platz in der 
Gruppe. Genau das macht uns aus – jede 
Frau die Freude an Bewegung und Kolle-
gialität hat, ist herzlich willkommen.   

Naja, so ganz locker und ohne Ehrgeiz 
geht es dann doch nicht immer. So hört 
man seit bald 2 Jahren regelmässig Bälle 
durch die Halle pfeifen und laute Rufe, 
wenn wir Netzball spielen. Das machen 
wir so gerne, dass wir nun schon 3 mal 
an einem Turnier mitgespielt haben. 
Und ja, das Training hat sich gelohnt. So 
konnten wir im November am Turnier in 
Bürgeln erste gute Resultate zeigen und 
uns über den 3. Schlussrang freuen. 
Bravo FTV Eggethof 35+! 

Natürlich darf auch das Gemütliche 
nicht fehlen. Unsere Velotour mit ge-
mütlichem Brunch an Auffahrt ist le-
gendär und immer sehr schön und fein. 
Eine Turnfahrt darf natürlich auch nicht 
fehlen. Diese führte diesen Sommer eine 
stattliche Anzahl Turnerinnen für zwei 
Tage nach Davos. Wandern, Trottinett 
fahren, gemütlich beisammen sein und 
Bergluft geniessen – schön war’s. Und  
während den Herbstferien treffen wir 
uns jeweils zum Pizza essen, „Mmmh!”.

Patricia Lusti



Name: Katja Stadler
Wohnort: Dünnershaus, TG

Treibst du Sport? Welchen?
Ja natürlich! Neben dem Turnverein 
probiere ich auch gerne mal eine neue 
Sportart aus.

Was gefällt dir am Turnen?
Am Turnen in unserem Turnverein ge-
fällt mir die Abwechslung! Von Aerobic 
über Korbball und Geräteturnen bis hin 
zu Leichtathletik, auch Spiel und Spass 
kommen dabei nicht zu kurz.

Woran erinnerst du dich besonders 
gern im Bezug auf den Turnverein/
die Jugi?
Immer in sehr guter Erinnerung bleibt 
mir die Schweizermeisterschaft im Ju-
gendgeräteturnen SMVJ 2008 in Gla-
rus. Vor zehn Jahren ermöglichten uns 
Remo Ehrbar und Ueli Vetter das un-
glaubliche Erlebnis, an einer Schwei-
zermeisterschaft zu turnen. Besonders 
stolz waren wir Mädchen, dass wir in 
der Barrensektion turnen durften und 
somit den einzigen gemischten Verein 
in dieser Kategorie vertraten.

Welche Sportart machst du im Turn-
verein am liebsten?
Das kann ich gar nicht so genau sagen. 
Es gibt Zeiten da habe ich extrem Freu-

de am Geräteturnen, dann wieder am 
Korbball oder an der Aerobic. Highlights 
waren jedoch immer die Abendunter-
haltungen!

Wer soll fürs nächste Höfermagazin 
interviewt werden?
Ich möchte mich bei Remo Ehrbar be-
danken. Es ist mir eine grosse Ehre, dass 
ich von ihm für dieses Interview gewählt 
wurde! Als nächster soll deshalb einer 
meiner ehemaligen Jugibuben inter-
viewt werden: Simon Müller.

Interview



STV Präsidentin Aline Stäheli 079 / 370 67 20

Oberturner Daniel Roth 079 / 298 74 30

Oberturnerin Katja Stadler 079 / 510 94 60

Männerriege Präsident Rolf Kläusli 071 / 411 63 58

Leiter Thomas Ehrbar 071 / 695 22 34

FTV Eggethof Präsidentin Monika Lerch 071 / 695 10 50

Leiterin Gabriela Ziegler 071 / 695 45 88

Gesund bewegen Kontaktperson Peter Lerch 071 / 695 10 50

Gemischte Turngruppe 
Eggethof

Präsidentin Elisabeth Hemminger 071 / 411 60 20

Jugendriege Hauptleiterin Florine Zingg 076 / 596 28 02

Kitu Leiterin Anita Fässler 076 / 474 33 78

Muki Leiterin Irene Oswald 071 / 411 64 02

Leiterin Christina Hanner 071 / 410 24 45

Altersturnen Leiterin Isabel Schoop 071 / 648 32 36

Leiterin Susanne Frischknecht 071 / 411 71 62

Verantwortliche

Vereinsaktivitäten
März
1. Jahresversammlung Lengwil
16. / 17. Skiweekend Lenzerheide

April
27. / 28. Trainingsweekend

Mai
4. / 11. / 25. Korbball-Runde NLB Roggwil BE / Ramsen SH / Pfaffnau LU

Juni
1. TGM Vereinsturnen Märstetten
13. - 16. / 20. - 23. Eidgenössisches Turnfest Aarau

August
10. / 17. Korbball-Runde NLB Erschwil SO / Madiswil BE

Alle Ersatzdaten und Termine zur aktuellen Korbball-Saison findest du unter www.tgtv.ch.
Alle Ersatzdaten und Termine zur Nationalliga und U20 findest du unter www.stv-fsg.ch.
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